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NEWSLETTER #2 2022/23  
NEUORDNUNG IM AUSBILDUNGSBERUF STEUERFACHANGESTELLTE/R –  
UMSETZUNG IN DER BERUFSSCHULE  

Der  bundesweit  einheitliche  Rahmenlehrplan  strukturiert  die  Ausbildung  in  der  Berufs‐
schule ab dem 01.08.2023 in zwölf Lernfelder, in Bayern wurden diese vier neuen Bünde‐
lungsfächern zugeordnet. 

 

Die Mindest‐Stundenanzahl in der Berufsschule in Bayern bleibt unverändert bei 17 Wo‐
chenstunden  (zwei Unterrichtstage)  im 1. Ausbildungsjahr  sowie 9 Wochenstunden  (ein 
Unterrichtstag) im 2. und 3. Ausbildungsjahr. Detaillierte Informationen sind zu finden un‐
ter:  https://www.isb.bayern.de/berufsschule/lehrplan/berufsschule/lehrplan‐lehrplan‐
richtlinie/  

Inspiriert von Situationen, die für die Berufsausübung bedeutsam sind, wurden die Lernfel‐
der nach handlungssystematischen Strukturen formuliert. Ein Beispiel: Es werden im Lern‐
feld 5 „Arbeitsentgelte berechnen und buchen“ die steuerrechtlichen Inhalte der Entgel‐
tabrechnung (vormals Steuerlehre 11. Jahrgangsstufe) mit den sozialversicherungsrechtli‐
chen Inhalten (vormals Allgemeine Wirtschaftslehre 10. Jahrgangsstufe) und der buchhal‐
terischen Erfassung (vormals Rechnungswesen mit Datenverarbeitung 11. Jahrgangsstufe) 
sachlogisch kombiniert und kompakt unterrichtet. 
 
Die erweiterte Praxisorientierung im Berufsschulunterricht wird begleitet von Maßnahmen 
zur Stärkung kommunikativer Fähigkeiten und der Förderung von Digitalisierung und Bil‐
dung für nachhaltige Entwicklung. Ergänzend zu diesen neuen curricularen Anforderungen 
liegt uns ein professioneller Umgang mit der zunehmenden Heterogenität unserer Auszu‐
bildenden als pädagogische Herausforderung sehr am Herzen!  
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Um den vielfältigen Anforderungen gerecht werden zu können, sind schulorganisatorische 
Umstrukturierungen ab dem Schuljahr 2023/24 notwendig: 
Grundsätzlich unterscheiden wir zwischen Auszubildenden, die der Berufsschulpflicht un‐
terliegen und Auszubildenden mit Berufsschulberechtigung. Nach diesem Einteilungskrite‐
rium bieten wir ab dem Schuljahr 2023/24 Unterricht für jede Jahrgangsstufe an festgeleg‐
ten  Schultagen  an.  Sowohl  für  berufsschulpflichtige,  als  auch  für  berufsschulberechtige 
Auszubildende, wird das Fach Deutsch als Berufssprache Deutsch aufgrund der engen Ver‐
knüpfung zum Fachunterricht verpflichtend unterrichtet. Die Auszubildenden ab dem 3. 
Ausbildungsjahr möchten wir noch intensiver auf die schriftliche Abschlussprüfung vorbe‐
reiten. Daher werden jeweils fünf Berufsschultage, die nach dem Termin der schriftlichen 
Abschlussprüfung liegen, auf die Monate vor der schriftlichen Abschlussprüfung vorgezo‐
gen  (sogenannte  „Vorholtage“).  Genauere  Detailinformationen  finden  Sie  auf  unserer 
Homepage (Link).  
 
 
NEUES AUS DEM KOLLEGIUM 
 
KOORDINATORIN FÜR DIGITALE SCHULORGANISATION,  
SPRACHFÖRDERUNG UND WERTEBILDUNG  
StDin Hanna Kammermaier (ab 01.04.2023) 
 
In meiner neuen Funktion als Koordinatorin für digitale Schulor‐
ganisation bin  ich mit der Administration und Entwicklung aller 
digitalen Prozesse in der Verwaltung und der Betreuung der Schü‐
ler*innen sowie Kolleg*innen betraut. Das beinhaltet die Admi‐
nistration der Plattformen, die wir an der Berufsschule für Steu‐
ern für den Unterricht und die Kommunikation verwenden. Da‐
neben bin ich für die Verwaltung der amtlichen Schuldaten und 
den Austausch mit der städtischen und bayerischen Schulaufsicht 
verantwortlich. 
 
Fachlich umfasst die Stelle die Betreuung des Fachbereichs Politik und Gesellschaft, die Um‐
setzung des neuen  Lehrplans  (seit 2021/22) und die Entwicklung eines Konzepts  für die 
Schule, um das übergeordnete Bildungsziel “Wertebildung“ in der beruflichen Bildung zu 
verankern. Die Auszubildenden sollen auf ihrem Weg in das Berufsleben unterstützt wer‐
den, zu informierten und reflektierten Bürger*innen heranzureifen. 
 
Des Weiteren  entwickle  ich  Förderkonzepte  für  Schüler*innen mit  Förderbedarf  in  der 
Sprache Deutsch: Sprache als Schlüsselkompetenz stellt für viele unserer Auszubildenden 
eine Hürde dar – sei es im fachlichen Unterricht an der Berufsschule, im Arbeitsalltag in der 
Kanzlei oder ganz allgemein im Alltag in Deutschland. Davon ausgehend nimmt die Stärkung 
der  rezeptiven und produktiven Fertigkeiten  in der Berufssprache Deutsch einen  immer 
größeren Stellenwert  im Unterricht ein. Geeignete Werkzeuge der Sprachförderung, wie 
Lese‐  und  Recherchetechniken,  das  sprachliche  Ausformulieren  alltäglicher  E‐Mails  und 
Briefe in der Kanzlei sowie die mündliche Ausdrucksfähigkeit und Präsentationstechniken 
helfen Schüler*innen mit Deutsch als Zweitsprache,  ihre Kompetenzen stetig  zu verbes‐
sern.  

Prüfungstermine 

Zwischenprüfung 

04.07.2023 

 

 

Ferientermine 

Pfingstferien 

30.05.2023 – 09.06.2023 

 

Sommerferien 

31.07.2023 – 11.09.2023 

 

 

  

StDin Hanna Kammermaier 
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KOORDINATOR FÜR DIGITALE BILDUNG UND  
ZUSAMMENARBEIT MIT EXTERNEN PARTNERN  
StD Bernhard Kaspar (ab 01.05.2023) 
 
Die Funktion als Koordinator Digitale Bildung beinhaltet im We‐
sentlichen  die  Planung  und Umsetzung  der Digitalisierung  an 
unserer Schule. Die Aufgaben reichen dabei von der Erstellung 
eines Medienkonzepts über die Bereitstellung der notwendigen 
Infrastruktur bis zur Organisation des Einsatzes digitaler Endge‐
räte im Unterricht. 

 
Fachinhaltlich steht  in Absprache mit den anderen Koordinator*innen die Betreuung der 
Unterrichtsfächer im Mittelpunkt des Aufgabenbereichs. Dazu zählen insbesondere die in‐
haltliche und zeitliche Planung und Umsetzung der Lehrplanvorgaben sowie die zielgerich‐
tete Vorbereitung auf den Berufsabschluss. Besondere Herausforderungen erwarten uns 
im Hinblick auf die Einführung des neuen Lehrplans zum kommenden Schuljahr. 
 
Ein weiterer Schwerpunkt der Tätigkeit liegt in der Zusammenarbeit mit externen Partnern. 
Als Bindeglied zur Steuerberaterkammer München und Mitglied im Prüfungsausschuss für 
Steuerfachangestellte  werden  Neuerungen  im  Ausbildungs‐  und  Prüfungswesen  abge‐
stimmt und in den Schulalltag mit eingebracht. Weiter ist es Teil der Aufgabe, die Zusam‐
menarbeit mit staatlichen Stellen, externen Bildungspartnern und den Austausch mit ande‐
ren Berufsschulen zu pflegen. 
 
 
NEUES VON EXTERNEN BILDUNGSPARTNERN 
 
41. PARLAMENTARISCHES PATENSCHAFTS‐ 
PROGRAMM FÜR JUNGE BERUFSTÄTIGE 
 
Bereits  seit  1983  als  Zeichen  der  deutsch‐amerikani‐
schen Freundschaft ins Leben gerufen ist das PPP einer 
der ältesten  transatlantischen Austauschpartnerschaf‐
ten. Jedes Jahr erhalten 75 deutsche und 75 US‐ameri‐
kanische Berufsschulabsolvent*innen das begehrte Sti‐
pendium. 
 
Zielgruppe des Programms sind junge Menschen mit abgeschlossener Berufsausbildung. 
Das PPP für junge Berufstätige ist damit eines der wenigen Austauschprogramme, das Ab‐
solvent*innen einer Berufsausbildung die Möglichkeit bietet, sich mit einem internationa‐
len Auslandsaufenthalt beruflich weiterzubilden und  interkulturelle Kompetenz zu erlan‐
gen.  Wir  unterstützen  unsere  Auszubildenden  gerne  bei  der  Bewerbung  (Bewerbungs‐
schluss: 08.09.2023) 
 
Alle weiteren Informationen zum PPP für junge Berufstätige und die Online‐Bewerbung fin‐
den Sie hier: www.usa‐ppp.de 
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Diesen Newsletter erhalten Sie, weil Ihr*e Auszubildende*r unsere Schule besucht. Wenn Sie diesen Newsletter abbestellen möchten, senden 
Sie eine Mail mit Betreff "Newsletter abbestellen" an: bs‐steuern@muenchen.de 

 

StD Bernhard Kaspar 


